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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitglieder von Ordo socialis, Juni 2015

heute möchten wir Sie mit dem Sommer-Newsletter über die Aktivitäten des ersten
Halbjahres informieren !

Im Januar hat sich der Vorstand von Ordo socialis mit dem neuen Erzbischof von Köln,
Kardinal Woelki getroffen. Gedacht war dieses Treffen, zur Vorstellung der Ziele und Arbeit
von Ordo socialis und zur Sondierung einer möglichen Zusammenarbeit mit dem Bistum Köln.
Als ein Ergebnis dieses Treffens hat der Vorstand die Empfehlung von Kardinal Woelki
aufgegriffen und bundesweit alle Bischöfe und Erzbischöfe angeschrieben, um die
Aktivitäten von Ordo socialis bei allen Mitgliedern der Bischofkonferenz bekannt zu machen.

In diesem Jahr wird zum zweiten Mal der Ordo-Socialis-Preis vergeben. Das Preisgericht für
die Vergabe des Preises hat beschlossen, in diesem Jahr Óscar Andrés Kardinal
Rodríguez Maradiaga auszuzeichnen. Damit wird eine bedeutende katholische
Persönlichkeit geehrt, die sich seit vielen Jahren für die Verbreitung und Verwirklichung
wichtiger Themen der christlichen Soziallehre einsetzt. Besonders hervorzuheben ist sein
tatkräftiges Eintreten für die soziale Gerechtigkeit und für die Armen. Mutig und hartnäckig
setzt sich Kardinal Rodríguez Maradiaga für die Verbesserung der Lebensverhältnisse der
benachteiligten Menschen ein. Kardinal Rodríguez Maradiaga wurde am 29. Dezember 1942
in Tegucigalpa, Honduras geboren. 1993 wurde er zum Erzbischof des Erzbistums
Tegucigalpa erhoben. Von 1995 bis 1999 war er Präsident des Lateinamerikanischen
Bischofsrates (CELAM). Johannes Paul II nahm ihn am 21. Februar 2001 in das
Kardinalskollegium auf. Sein Wahlspruch lautet: Mihi vivere Christus est – Für mich ist
Christus das Leben. (mehr dazu unter www.ordosocialis.de „Aktuelles“)
Die Preisvergabe ist für den Herbst geplant. Ein genauer Termin steht leider noch nicht fest.
Wir werden Sie gesondert darüber informieren. Zeitgleich soll dann auch die diesjährige
Mitgliederversammlung stattfinden.

Vom 4.-5. März 2016 wird im Katholisch-Sozialen Institut in Bad Honnef eine internationale
Tagung zum Thema „Die Millenniumsentwicklungsziele und die Post-2015-Agenda als
Herausforderung für die Weltkirche“ in Kooperation von Katholisch-Sozialem-Institut und
Ordo socialis stattfinden. Die globale Armut ist für die Kirche eine immer wieder neue
Herausforderung, die soziale Dimension des Evangeliums ernst zu nehmen und ihre
Soziallehre weiterzuentwickeln. Dabei sind die Millenniumsentwicklungsziele, mit denen sich
die Völkergemeinschaft u.a. eine Halbierung der Armut bis 2015 zum Ziel gesetzt hat, Anlass,
auch aus kirchlicher Perspektive Bilanz zu ziehen. Es gilt, aus Erfolgen und Defiziten für den
Post-2015-Prozess zu lernen. Neben den Themen Armut, Bildung, Wirtschaft und Gesundheit
wollen wir uns auf dieser Fachtagung auch mit ökologischen Fragen und der Sorge des
Menschen für die Natur befassen, wie Papst Franziskus sie in seiner jüngst erschienenen
Umweltenzyklika Laudato si für die Weltgemeinschaft fordert.
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Website:

Folgende Texte sind in diesem Jahr bisher neu zur Website hinzugekommen:

Aspe Armella, Maria Luisa
 Ante la pobreza, ¿cómo actuar? (Spanisch)

Gonzales, Dennis:
 New Measures for Justice, Ecological Wisdom, and Integral Development

(Englisch)
Maradiaga, Óscar Andrés Kardinal Rodríguez:

 The Vision of the Church on Education, Development and Social Change,
erschienen im Don Bosco Verlag, München (Englisch)

Schallenberg, Peter:
 Ordnung und Ökonomie – Zu den christlichen Quellen der Sozialen

Marktwirtschaft (Deutsch)

Vogt, Markus: (Übersetzungen von Ordo socialis organisiert und finanziert)
 Wie werden Werte geschaffen, erschienen in Politische Studien 457 der Hanns

Seidel Stiftung, 65. Jahrgang, September-Oktober 2014. (Englisch, Spanisch,
Portugiesisch)

 Weltstaatlichkeit und Weltbürgergesellschaft, erschienen in: Stetter, S. (Hg.):
Leben in der Weltgesellschaft – Regieren im Weltstaat (Schriften der Universität der
Bundeswehr Bd. 7), München 2014, 52-59. (Englisch, Spanisch, Portugiesisch)

 Das Prinzip Nachhaltigkeit und seine Umsetzung in Deutschland (Englisch,
Spanisch, Portugiesisch)

Zamagni, Stefano:
 Prosperity, Poverty and the Responsibility of Business (Englisch)
 How the Global Economy Fosters Human Trafficking (Englisch)

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer, frohe Ferien und alles
Gute…bis zur Mitgliederversammlung!!!

Prof. Dr. Ralph Bergold Cornelius Fetsch Dr. Thomas Köster

Helmut Linnenbrink Dr. h.c. Josef Thesing Beate Kaltefleiter
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